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Dienstplanung und Dienstreihenfolgebildung für Omnibus-
fahrer 

  
Unternehmensberatung  
 
Kunde: Stuttgarter Straßenbah-
nen AG (SSB) 
 
Ende: 2003 
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Schichtvorgaben für Dienste (Parameterliste „100“) 
 
 

 
Manuelle Anpassung der Umläufe 70-03 und 72-01 (Samstag) 
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[Lage der Pausenmitte zur Dienstmitte (Übereinstimmung bei 50%)]
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IST 100 SSB

Standardabweichung:
sIST  = 8,12 %
s100  = 5,26 %
sSSB  = 6,34 %

 
Lage der Blockpause (MF) 
 

 

 
 
Die SSB hat ein Projekt zur Opti-
mierung der Dienstpläne (DiOS) 
aufgelegt, in dessen Rahmen u.a. 
die Auswirkungen geänderter 
Dienstplanparameter bzw. deren 
Grenzwerte untersucht werden. 
Die Verbesserung der sozialen 
Verträglichkeit der Dienstpläne ist 
ebenso das Ziel wie die Steige-
rung der Wirtschaftlichkeit. 
Dass diese beiden Entwicklungs-
linien kein Gegensatz sein müs-
sen, zeigt das Ergebnis der Erar-
beitung von Musterdienstplänen 
für einen der vier Busbetriebshöfe 
(Zentrum) (Musterdienstpläne für 
den Stadtbahnbereich wurden pa-
rallel durch SSB selbst erstellt). 
Durch die Vielzahl der einbezo-
genen Parameter konnte eine 
Abschätzung der Auswirkungen 
nur durch die konkrete Planung 
aller Dienste für alle Verkehrstage 
erfolgen (Problematik der Ruhe-
zeiten im Turnus auch beim 
Übergang der Verkehrstage). Es 
wurden zwei Durchläufe mit un-
terschiedlichen Grenzwerten er-
arbeitet. Die Ergebnisse wurden 
nach Überprüfung der Übertrag-
barkeit auf alle Betriebshöfe 
hochgerechnet. Dies bildete die 
Grundlage für die aktuelle Einstel-
lung der Parameterliste. 
Es hat sich gezeigt, dass eine 
Einsparung von Diensten bzw. 
kostenneutrale Angebotsauswei-
tung möglich ist und dennoch 
deutliche Verbesserungen für das 
Fahrpersonal (geringere Streuung 
der Dienstschicht- und Blockpau-
sendauer, verbesserte Anord-
nung der Pause in der Mitte des 
Dienstes, Einhaltung einer Ruhe-
zeit von 11 Stunden) eintreten. 
Weitere Verbesserungen stehen 
mit der Einführung von Wunsch- 
und Wahldienstplänen auf der 
Agenda. Ebenso werden die 
Möglichkeiten der Einführung von 
Mischarbeitsplätzen und Teilzeit-
kräften im Fahrdienst untersucht. 
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